
Liebe Mitglieder von Grisomed
Liebe Leserinnen und Leser

Als frisch gebackener, drei Tage junger «Griso-
medler» lernte ich am 5. Juni 2019 anlässlich 
der 10. ordentlichen Generalversammlung 
der Grisomed AG in Chur bereits zahlreiche 
Mitglieder von Grisomed, Kooperationspart-
ner sowie interessierte Gäste kennen. Für Ihren 
herzlichen Empfang, geschätzte Mitglieder, 
Partner und Gäste, sowie Ihre sympathische 
und unkomplizierte Aufnahme in die «Griso-
medfamilie» danke ich Ihnen herzlich! 

Nach einem weiteren erfolgreichen Geschäfts-
jahr blicken der Verwaltungsrat und die Ge-
schäftsstelle auf ein intensives Semester zurück. 
Nicht nur unser Ärztenetzwerk entwickelt sich 
stetig weiter, auch unsere Geschäftsstelle in 
Chur ist herangewachsen und stellt sich mit 
personellen Änderungen den aktuellen Her-

Inhalt

Wir stellen vor: Dr. Martin Liesch

Willkommen und byebye

MPA-Diabetessprechstunde

MPA-Diabetessprechstunde - 
Ein Erfahrungsbericht (Teil 2)

Röntgen-Refresher und EKA  
(Modul erweiterte konventionelle  
Aufnahmetechnik)

Eine Erfolgsgeschichte mit Fortsetzung ...

Rückblick auf die Generalversammlung  
und Parallelveranstaltung für MPA vom  
5. Juni 2019

Unsere nächsten Veranstaltungen:

19.09.2019:     MPA-Fortbildung
07.11.2019:     UpDate-Veranstaltung  

Haben Sie gewusst ...?

Der zwei Mal im Jahr erscheinende Newsletter der Grisomed AG in Chur. Ausgabe Nr. 16/August 2019

Newsletter

Hotel City West, - Veranstaltungsort der GV und Parallelveranstaltung für MPA im Juni 2019

ausforderungen. Detailliertere Informationen 
entnehmen Sie bitte diesem Newsletter. 

Das grosse Engagement und Interesse unserer 
Ärzteschaft und MPA, über unser Bündner 
Netzwerk hinaus, beeindruckt uns sehr. Es freut 
uns daher, Sie mit unserem Newsletter u. a. 
über die aktuellen Tätigkeiten von Grisomed 
zu informieren. 

Ich freue mich auf unsere Zusammenarbeit und 
wünsche Ihnen viel Spass beim Lesen!

Walter Klötzli
Stv. Geschäftsführer

Grisomed AG
Tittwiesenstrasse 29
7000 Chur

Telefon 081 286 04 04
info@grisomed.ch
www.grisomed.ch 
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Bei Grisomed arbeite ich seit Anfang dieses Jahres als medizinischer 
Projektleiter.

Nach meiner bisherigen Tätigkeit als Spitalarzt, zuletzt in der Funktion 
als Chefarzt der Inneren Medizin im Liechtensteinischen Landesspital, 
wurde ich bei Grisomed sehr freundlich aufgenommen. Ich bekomme 
mit dieser Arbeit für das Bündner Ärztenetzwerk, neben der Praxistä-
tigkeit in der Gemeinschaftspraxis in Schiers, ein mir in vielem neues 
Tätigkeitsfeld im Bereich der Netzwerke und Managed Care Organi-
sationen. 

Meine berufliche Ausbildung begann mit dem «Häfelipraktikum» im 
Spital Schiers. Während des Wahlstudienjahres konnte ich ein Prak-
tikum in der Praxis von Dr. J. Capol in Landquart machen. Dies war 
ein prägendes Erlebnis, und es folgten viele weitere Einsätze in seiner 
Praxis und unter seiner Anleitung. Nach dem Studium in Zürich und 
Basel arbeitete ich als Assistenzarzt im Spital Oberengadin in Same-
dan. Die Fortsetzung spielte sich dann hauptsächlich im Kantonsspital 
Graubünden in Chur ab. Während 14 Jahren bewegte ich mich dort in 

Wir stellen vor: Dr. Martin Liesch - Medizinischer Leiter

verschiedenen Funktionen und Positionen und fühlte mich sehr wohl 
dabei. In diesen Jahren kam ich immer wieder «nach draussen», sei 
es mit diversen Stellvertretungen im Spital Oberengadin in Samedan 
und im Spital Schiers oder im Rahmen meiner spezifischen Weiterbil-
dung in der Hirnschlagmedizin, welche ich in Österreich und Schwe-
den sowie in Bern und St. Gallen absolvierte. Seit 2009 nahm ich ne-
ben der Spitaltätigkeit zu einem kleinen Pensum eine Praxistätigkeit in 
der Gemeinschaftspraxis in Schiers auf. Das waren sehr schöne Jahre, 
ich durfte wiederholt ausschwärmen und immer wieder zurückkehren. 

Irgendwann reizte mich dann aber doch die Aussicht, eine Medizini-
sche Klinik zu führen. Von 2016 - 2018 war ich Chefarzt der Inneren 
Medizin und des Notfalls im Liechtensteinischen Landesspital in Va-
duz. Obwohl nur gerade ein paar Kilometer zwischen hier und Vaduz 
liegen, fühlte ich mich dort gelegentlich viel weiter entfernt. 

Also kehrte ich Ende 2018 wieder nach Graubünden zurück, haupt-
sächlich in unsere Gemeinschaftspraxis in Schiers und in einem Teil-
pensum neu auch zu Grisomed. Die Praxis teilen sich ein Schulfreund 

Selfie der Familie Liesch im Freizeitlook
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aus Primarschulzeiten, ein Kollege als ORL-Spezialist, meine Frau und 
ich. Wir geniessen hier Freiheit, Selbstverantwortung und kollegia-
le Zusammenarbeit. Daneben kann ich mir ein kleines Standbein im 
Spital bewahren. Für mich ist die Kombination von ambulanter und 
stationärer Medizin sowie die Arbeit in Projekten faszinierend und ich 
schätze den ständigen Perspektivenwechsel sehr. 

Aufgewachsen bin ich in Malans in einem Weinbaubetrieb – in Malans 
lebe ich mit meiner Familie auch seit vielen Jahren wieder. Mit Fami-
lie sind neben meiner Frau, unsere beiden Mädchen und eine ganze 
Haustiertruppe gemeint. Dass ich in einem Weinbaubetrieb aufge-

wachsen bin, beeinflusst meine Freizeitaktivitäten ebenfalls. In einem 
Weinberg gibt es immer Arbeit. In der verbleibenden Freizeit bewe-
ge ich mich am liebsten irgendwo in den Bergen, ganz sicher lieber 
out- als indoor. Mit dem Grösserwerden unserer Kinder verschieben 
sich die Aktivitäten und bleiben dynamisch. Zu Beginn haben wir die 
Kinder einfach mitgenommen, mit der Zeit sind nun aber ihre Be-
dürfnisse zunehmend mitbestimmend geworden, was die Planung 
bereichert. Daher schätze ich umso mehr, dass ich mit der eigenen 
Praxis neben der Selbstverantwortung auch mehr Selbstbestimmung 
bekommen habe. 

Willkommen und byebye

Nach zehn intensiven Jahren bei Grisomed verlässt uns unser langjäh-
riger ärztlicher Leiter Dr. med. André Müller per Ende August 2019. 
Mit einem weinenden Auge lassen wir ihn ziehen und freuen uns, dass 
er unserem Netzwerk als Gatekeeper weiterhin verbunden bleibt. 
Wir sind überzeugt, dass seine praxisfreie Zeit durch die zahlreichen 
Hobbies und sportlichen Aktivitäten auch ohne Grisomed ausgefüllt 
sein werden. Alles Gute, André, und herzlichen Dank! 

Ein freudiges Auge richtet sich auf unsere beiden  neuen  Mitarbeiter 
im Team. Dr. med. Martin Liesch hatte seinen Einstand bei Grisomed 
bereits im Januar 2019, zu diesem Zeitpunkt noch an der Seite von 
André Müller, als medizinischer Projektleiter. Ab 1. September 2019 
wird er in der Funktion des medizinischen Leiters das Team ergänzen. 
Im vorangehenden Bericht erfahren Sie mehr über ihn.

Walter Klötzli ist in der Funktion als Stv. Geschäftsführer Anfang Juni 
zum Team von Grisomed gestossen. Wir werden Ihnen Walter Klötzli 
im nächsten Newsletter näher vorstellen. Sie dürfen gespannt sein. 

Wir heissen unsere neuen Geschäftsleitungsmitglieder herzlich will-
kommen und freuen uns auf die Zusammenarbeit!

Walter Klötzli

Dr. med. Martin Liesch



2013 absolvierte ich das Diabetes-Modul von Grisomed. Aus einer 
intensiven und lehrreichen Woche konnte ich viel Neues für die Be-
treuung der Patienten mitnehmen und dadurch schon nach kurzer Zeit 
selbständig Patienten beraten und betreuen. Ich habe kürzlich auch 
eine Ausbildung als Ernährungscoach gemacht. Auch diese Kenntnisse 
kann ich nun in meine Beratungen einfliessen lassen.

Dr. Janggen hat mir am Anfang «einfache» Patienten mit guter Compli-
ance überwiesen. Alles erfolgte stets in enger Absprache mit ihm. Ich 
betreue mittlerweile sämtliche Patienten mit Diabetes Typ II (HbA1c 
Kontrolle alle 3 Monate). Einmal im Jahr führt Dr. Janggen den allge-
meinen Check durch. Anfangs brauchte ich etwas mehr Zeit für die 
Beratung. Nun führe ich eine solche in rund 30 bis 45 Minuten durch. 
Ich erfrage die Ernährungs- und Bewegungsgewohnheiten und gebe 
bei Bedarf Instruktionen zur Handhabe des Blutzuckermessgerätes. 

Ich benutze für die Durchführung der Diabetessprechstunde einen 
Praxisraum, der zu diesem Zeitpunkt zur Verfügung steht. Die Diabetes-
sprechstunden werden von uns so geplant, sodass meine Abwesen-
heit am Empfang ect. gut überbrückt werden kann. Mehr als zwei bis 
drei Patienten pro Woche planen wir nicht ein. Unsere Erfahrung zeigt, 
dass mit einem gut funktionierenden Team die Diabetessprechstunde 
erfolgreich verläuft.

Es ist toll, den Arzt in seiner Sprechstundenarbeit unterstützen und 
ihm einen Teil seiner Arbeit abnehmen zu dürfen. Ich empfinde diese 
Arbeitsaufteilung als Mehrwert für alle. Es fördert den fachlichen Aus-
tausch und das Vertrauen zwischen Arzt und MPA, was für die Ge-
währleistung einer guten Betreuung zwingend ist. 

Bis jetzt haben die Patienten durchwegs positive Feedbacks gegeben. 
Auch ist es für die Patienten kein Problem, mich fast häufiger zu sehen 
als den Arzt. Ausserdem ist man als MPA dem Patienten fast näher, auf-
grund des telefonischen Kontakts oder auch der Voruntersuchungen 
wie z.B. Blutentnahmen. 

Es wäre schön, in Zukunft mehr MPA in diesem Fachbereich zu sehen, 
sodass man sich austauschen und Erfahrungen teilen kann. Das posi-
tive Feedback und die Therapieerfolge zeigen uns zudem, dass die 
persönliche und intensivere Beratung einen deutlicheren Mehrwert 
für die Patienten darstellt. 

Rebecca Storz

MPA Diabetessprechstunde - 
Ein Erfahrungsbericht (Teil 2)

MPA-Diabetessprechstunde

Im Frühling 2019 trafen sich die MPA erneut auf der Geschäftsstelle von 
Grisomed. In einem regen und spannenden Austausch berichteten sie 
über ihre Erfahrungen mit ihren Diabetessprechstunden.

Grisomed beabsichtigt in den kommenden Monaten eine eigene Dia-
betesschulung in Chur zu organisieren. Interessierte MPA wenden sich 
bitte an die Geschäftsstelle für weitere Details. 

Der Erfahrungsbericht von Rebecca Storz, MPA in der Praxis Dr. Janggen, 
gewährt einen weiteren Einblick in eine erfolgreiche MPA-Diabetes-
sprechstunde in der Arztpraxis.
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Die vielen positiven Rückmeldungen haben den Verwaltungsrat 
und die Geschäftsleitung von Grisomed bestärkt, die Ferientage für  
junge Medizinierinnen und Mediziner auch 2019 durchzuführen. Der  
diesjährige Anlass findet von Donnerstag, 29. August bis Sonntag, 1. Sep-
tember 2019, statt. Ausgangspunkt wird in diesem Jahr Chur sein, auf dem  
Programm stehen Aktivitäten im Churer Rheintal und im Oberengadin.

Für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer heisst das, Graubünden vier  
Tage intensiv zu geniessen und zu spüren, wie gut es sich in unserem 
schönen Kanton leben lässt.

Eine Erfolgsgeschichte mit Fortsetzung ...

Röntgen-Refresher und EKA (Modul erweiterte konventionelle Aufnehmetechnik)

Die revidierte Strahlenschutz- und Ausbildungsverordnung des Bundes-
amtes für Gesundheit (BAG), die per 1.1.2018 in Kraft trat, verpflichtet 
alle Personen, die Umgang mit ionisierender Strahlung haben, zu regel-
mässigen Fortbildungen. 

Es bestehen folgende Vorgaben:
Ärztinnen und Ärzte: 	 4 Lektionen bis 1.1.2023 
MPA 		     	 8 Lektionen bis 1.1.2023

Die Geschäftsleitung von Grisomed hat beschlossen, eigene Röntgen- 
Refresher-Fortbildungen in Zusammenarbeit mit Silvana Zürcher (MTA) 
anzubieten. 

Im Jahr 2018 wurden neun Kurse (Modul 1) von 170 Teilnehmern  
besucht. Die ausgeschriebenen Doppelkurse für das Modul 2 und 3 im 
Jahr 2019 sind bereits komplett ausgebucht. 

Im Jahr 2020 wird Grisomed weitere Kurse für die Module 1, 2 und 3 
anbieten. Die Termine werden Ende Jahr auf der Grisomed Homepage 
publiziert und unseren Mitgliedern per E-Mail mitgeteilt. Unsere Fort-
bildungsveranstaltung «Röntgen-Refresher Modul 2+3» ist vom SIWF, 
Schweizerisches Institut für ärztliche Weiter- und Fortbildung, anerkannt. 
Für die erfolgreiche Absolvierung der Fortbildung werden dem Arzt 
drei Credits angerechnet. 

Immer wieder erhalten wir Nachrichten von ehemaligen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern. Wir erfahren, dass sie den Kontakt zu 
Graubünden beibehalten und die Beziehungen zu den Praxen weiter-
hin bewahren. Einige Besuchstage und Assistenzen in verschiedenen 
Praxen wurden bereits durchgeführt oder sind in der Berufsplanung 
der Teilnehmer enthalten. 

Wir freuen uns bereits heute auf einen gelungenen Anlass. Sie werden 
im Newsletter vom Dezember 2019 die Fortsetzung dieser (Erfolgs-)
Geschichte lesen.

Ferientage 2018 - Velotour zum Crestasee
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Rückblick auf die Generalversammlung und Parallelveranstaltung für MPA vom 5. Juni 2019 

Rund 140 Aktionärinnen und Aktionäre, MPA und Gäste nahmen am 
5. Juni 2019 im Hotel City West in Chur an der 10. ordentlichen Gene-
ralversammlung der Grisomed AG, bzw. an der Parallelveranstaltung 
für MPA teil. 

Die diesjährige Parallelveranstaltung für MPA fand zum Thema «Pati-
entenverfügung & Vorsorgeauftrag» statt. Dieses Thema ist auf grosses 
Interesse gestossen. Entsprechend erfreulich präsentierte sich die An-
zahl der Teilnehmerinnen. 

Einleitend zur Generalversammlung hiess die Verwaltungsratspräsi-
dentin von Grisomed, Dr. Carla Maissen, die Aktionärinnen und Ak-
tionäre im Namen des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung 
herzlich willkommen. Das Geschäftsjahr 2018 war für die Aktionärin-
nen, Aktionäre und Verwaltungsrat erfolgreich und konnte mit einem 
positiven Ergebnis abgeschlossen werden. 

Im Rahmen des Traktandums «Orientierungen und Umfrage» in-
formierte die Präsidentin die Aktionärinnen und Aktionäre über 
den geplanten Rücktritt des medizinischen Leiters, Dr. med. André 
Müller. Im Namen des Verwaltungsrates dankte sie ihm für sei-
ne grossartige Arbeit, die er für Grisomed während der letzten 
10 Jahre geleistet hat. Als designierten Nachfolger begrüsste die 
Präsidentin den aktuellen medizinischen Projektleiter, Dr. med. 
Martin Liesch, welcher per 1. September 2019 die Funktion von  
Dr. med. André Müller übernehmen wird. 

Michel Peder, Mitglied des Verwaltungsrates, wurde für seine opera-
tive Unterstützung der Geschäftsstelle, während der Zeit des krank-
heitsbedingten Ausfalls des Geschäftsführers, mag. oec. HSG Gieri 
Derungs, herzlich verdankt. 

Round-Table mit Anna Martha Kreis,  RAin lic. iur. Barla Cahannes, Dr. phil. Christian Ruch, Corina Carr und Dr. med. Gian Bundi (v.l.)



Weiter stellte die Präsidentin den neuen Stellvertreter des Geschäfts-
führers, Walter Klötzli, vor und wünschte ihm einen guten Start. Walter 
Klötzli hat am 1. Juni 2019 mit einem Arbeitspensum von 80 Prozent 
bei Grisomed gestartet. Berufsbegleitend absolviert er eine Weiter-
bildung zum Master FH in Advanced Leadership.

Im Anschluss an den statuarischen Teil der Generalversammlung ver-
schaffte Dr. phil. Christian Ruch (Historiker, Soziologe, Ritualgestalter) 
den Aktionärinnen und Aktionären, den MPA und Gästen im Rahmen 
des öffentlichen Teils der Veranstaltung einen Überblick über die An-
gebote der Palliative Care Graubünden und deren Grenzen innerhalb 
des Kantons Graubünden. 

In Form eines Round-Table, welche durch Dr. phil. Christian 
Ruch moderiert wurde, konnten in der Folge RAin lic. iur. Barla 
Cahannes (Präsidentin Spitex / Palliative GR), Anna Martha Kreis  
(Palliative Care), Corina Carr (Geschäftsführerin TECUM) sowie  
Dr. med. Gian Bundi (Hausarzt in Vella) ihre Erkenntnisse, Erfahrungen 

und Meinungen zum Thema Palliative Care Graubünden zum Aus-
druck bringen. 

Bei einem gemütlichen Abschlussapéro hatten die  Aktionärinnen und 
Aktionäre, Gäste sowie MPA Gelegenheit, sich über ihre persönlichen 
Erfahrungen zu den vorgenannten Themen, ihre Fachbereiche und 
privaten Anliegen auszutauschen. 

Parallelveranstaltung für MPA

Passend zum Thema des öffentlichen Teils der GV Grisomed, referierte 
Martina Hoffmann, Pflegefachperson im KSGR, über ihre Erfahrungen mit 
Vorsorgeauftrag und Patientenverfügung. Die teilnehmenden MPA beka-
men wertvolle Informationen, basierend auf verschiedenen Situationen 
und Praxisbeispielen. 

Fotos: Karin Strohmaier

Gut besuchte Generalversammlung im Juni 2019



Wir danken unseren Kooperationspartnern

MPA-Workshop  
«KLIMA − kleiner Beitrag, grosse Wirkung» 

Am Donnerstag, 19. September 2019, ab 13.45 Uhr, findet im Grossratsaal
in Chur der jährliche Workshop für Medizinische Praxisassistentinnen statt. 

2. Bündnersymposium & UpDate-Veranstaltung  
für Ärztinnen, Ärzte und MPA 

Donnerstag, 7. November 2019, ab 18.00 Uhr, GKB Auditorium in Chur
ab 18.00 Uhr	 2. Bündnersymposium unter dem Patronat des KSGR	
ab 19.30 Uhr	 Grisomed UpDate-Veranstaltung 
 

Haben Sie gewusst ...?

Patienten im Pflegeheim
Hausarztversicherte Patienten, welche im Pflegeheim leben und 
nicht mehr durch den eingetragenen Gatekeeper behandelt wer-
den, können nur bedingt oder nicht durch den Hausarzt gesteuert 
werden, da meist der Heimarzt für die Betreuung zuständig ist. Im 
Kostencontrolling erscheinen demzufolge Kosten, die der Gate-
keeper nicht beeinflussen kann.

Bitte informieren Sie uns, falls in Ihrem Grisomed-Patientenkollek-
tiv Patienten aufgeführt sind, welche nicht mehr von Ihrer Praxis 
betreut werden. Eine Umteilung zum zuständigen (Heim-)Arzt ist 
sinnvoll und verändert die Netzwerkauswertung positiv. 

Praxisübergabe / Praxisaufgabe
Sie werden pensioniert oder geben aus anderen Gründen Ihre 
Praxistätigkeit auf? Sie haben eine Praxisnachfolge oder schliessen 
Ihre Praxis? 

Damit die hausarztversicherten Patienten möglichst nahtlos einem 
neuen Hausarzt zugeteilt werden können, benötigen die Kran-
kenversicherungen die Mutationsmeldung möglichst frühzeitig.
Wir sind deshalb für eine möglichst rasche Information über das 
geplante Vorgehen in Ihrer Praxis sehr dankbar. 

Gerne unterstützen wir Sie bei allfälligen Fragen im Zusammen-
hang mit der Umteilung Ihrer Managed-care-Patienten.



 

 

              Chur, im August 2019 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Mit Ihnen allen trauert heute auch die Grisomed, die von ihrem Geschäftsführer 

Gieri Derungs Abschied nehmen muss. 

Dieser Tod bedeutet einen herben Verlust und kam für uns alle viel zu früh. 

Grisomed, das Hausarztnetzwerk unseres Kantons, verliert mit dem Hinschied von 

Gieri Derungs eine äusserst engagierte Persönlichkeit und einen guten Freund. Gieri 

war die treibende Kraft beim Aufbau und bei der Konsolidierung unseres 

Netzwerkes und hat für uns alle zahlreiche wertvolle Dienste geleistet. Seine guten 

Beziehungen zu verschiedenen bedeutenden Persönlichkeiten und seine vielseitigen 

Kenntnisse trugen wesentlich zum Erfolg von Grisomed bei. Wir schätzten auch 

seine Verlässlichkeit und seine besonnene und bescheidene Art. Der Teamgeist und 

der gelebte Zusammenhalt in unserer Unternehmung waren für Gieri stets eine 

Herzensangelegenheit.  

Lieber Gieri ich durfte Dich oft an offizielle Anlässe und Sitzungen für Grisomed 

begleiten. Gerne erinnere ich mich an viele wertvolle Gespräche und auch an 

fröhliche Stunden, die wir zusammen verbrachten. Mit Dir haben wir stets 

pragmatische Lösungen gefunden. Wir werden uns weiterhin bemühen, unser Werk 

in Deinem Sinn erfolgreich fortzusetzen. Lieber Gieri, wir werden Dich nicht 

vergessen, und wir danken Dir. Ruhe in Frieden.  

 

 

 

Carla Maissen, VR-Präsidentin 

 

 


